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Gemeinde Heiligengrabe

Heiligengrabe ist eine Gemeinde

im Landkreis Ostprignitz - Ruppin

mit einer Fläche von 207,64 km2

Die Gemeinde ist stark ländlich geprägt 

und dünn besiedelt. (4413 Einwohner)

Es gibt keine hausärztliche Versorgung.

Zur Gemeinde Heiligengrabe gehören                        

14 Orts-und 3 Gemeindeteile

Es gibt zahlreiche Lebensmittelangebote, 

unterstützt durch mobile Versorgungsangebote.

Große Wirtschafts-und Ausbildungsbetriebe

(z.B. Kronotex)



Dorfgemeinschaftshäuser in der Gemeinde 
Heiligengrabe

14 Dorfgemeinschaftshäuser

1 Verein-Freizeit- und Kulturzentrum 

(Sporthalle)

Eigentümer: Gemeinde Heiligengrabe

Zuständig für die Verwaltung: Vereine,

Ortsvorsteher und Ehrenamtliche

Ausstattung 

• 2 Häuser mit Internetanschluss

• 3 Häuser mit Beamer, Leinwand

• 2 Häuser Verdunklungsrollos

• 1 Haus mit einer Kegelbahn

• 2 Häuser mit Ofenheizung

• teilweise voll ausgestattete Küchen



Neues Objekt 2021
Bürgerhaus „Pavillon“ in Heiligengrabe



Gemeinsames Konzept für alle Häuser

• Sanierung bzw. Neubau von Dorfgemeinschaftshäusern in jedem Orts- oder 
Gemeindeteil seit 2003 

(Bürgerhäuser, Sporthäuser und -anlagen, Heimatstube)

• Übertragung per Nutzungs- und Bewirtschaftungsvertrag an ortsansässige 
gemeinnützige Vereine

• Eigentümer der Objekte bleibt die Gemeinde

• Zahlung eines jährlichen Zuschusses für die durchschnittlich notwendigen Kosten 
für den Betrieb

• Möglichkeit der Realisierung eigener Einnahmen durch Vermietung an 
Privatpersonen oder andere

• öffentliche Einrichtungen der Gemeinde, also kostenfreier Zugang für 
jedermann(frau) – Benutzungs- und Entgeltordnung

• Unterstützung bei weiteren Anschaffungen, Investitionen

• Dorfkümmerin – Unterstützung (nicht Ersatz) von Ehrenamt durch Hauptamt / 
Vernetzung der Orte und Angebote





Nutzung

• Private Feierlichkeiten

z.B. Geburtstage, Taufen, Trauerfeiern

• Veranstaltungen

z.B. Frauentagsfeiern, Weihnachtsfeiern,  
Bastelnachmittage, Kino, Public Viewing , 
Bürgerfrühstück, Nachbarschaftstreff, 
Weihnachtsmärkte, Krabbelgruppen, Kinder und 
Jugendtreffs, Spielenachmittage, Koch- und Back-
Nachmittage

• Vereinsversammlungen

• Ortsbeiratssitzungen

Informationsveranstaltungen

z.B. Sicherheit im Internet, Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung und Pflegeversicherung, 
Einbruchschutz, Hausnotruf, Verkehrsprävention

• Ausstellungen

• Workshops und Kurse

z.B. Kunstworkshop, Seidenmalerei, Handykurse, Hilfe 
beim Helfen (Der Umgang mit Demenz und 
Alzheimer), Achtsamkeit, Handarbeit

• Buchlesungen

• Kinoabende

• Aufführungen

z.B. Schwarzlichtzirkus , Winterzirkus

• Sportkurse

z.B. Qigong, Bauch-Beine-Po, Yoga

• Hort

2 Häuser werden vom Hort genutzt



Schnittstelle Hauptamt / Ehrenamt

Gemeinde

-ansprechpartner bezüglich Fragen  
rund um die Häuser

- Genehmigungen für  
Veranstaltungen

Ehrenamtliche

- Zuständig für die Verwaltung 
der Häuser z.B. 

Schlüsselverwaltung, 
Reservierung 

- Unterstützung bei 
Veranstaltungen

Aktive Bürger und Bürgerinnen

- Unterstützung bei 
Veranstaltungen

- Fortführung etablierter 
Veranstaltungen

14 Vereine

- Zuständig für die Verwaltung 
der Häuser z.B. 

Schlüsselverwaltung, 
Reservierung

- Unterstützung bei 
Veranstaltungen,

Durchführung verschiedener 
Veranstaltungen

Kümmerin (verantwortlich für 7 Ortsteile)

- Initiieren und unterstützen von 
Nachbarschaftsnetzwerken und Kooperationen

- Bekanntheit der bestehenden Angebote fördern und 
bedarfsgerecht neue Angebote und Veranstaltungen 

organisieren

- Identifikation von Problemen und Lösung dieser durch 
Aktivierung von Mitmenschen, Unterstützung bei der 

Suche nach Fördermöglichkeiten und Ansprechpartnern

14 Ortsvorsteher

- Ansprechpartner für 
Anliegen und Wünsche in 

ihren jeweiligen Orten

Durchführung verschiedener 
Veranstaltungen

14 
Dorfgemeinschaftshä

user
1 Verein-Freizeit- und 

Kulturzentrum 

Mein Netzwerk

- Jugendsozialarbeiterinnen

- Örtliche Einrichtungen

- Weitere Vereine aus Berlin, 
Brandenburg 

Bürger

- Unterstützung bei 
verschiedenen 

Anliegen

Weitere
Veranstaltungen 

außerhalb der 
Dorfgemeinschaftshä

user



Herausforderungen / Erfolge

Unsere größten 
Herausforderungen und 

Erfolge

Herausforderungen

-Überzeugung für das Projekt bei 

Verantwortlichen zu wecken

-Direkte Kontaktaufnahme und 

Vertrauensgewinnung bei älteren 

Menschen

- Mobilitätseingeschränkten Bürgern 

Möglichkeiten verschaffen auch an 

Veranstaltungen teilzunehmen

- Besuch von Veranstaltungen im 

Nachbarort

Erfolge

-Das Projekt  Kümmerin wird gut 

angenommen

-- Dorfgemeinschaftshäuser werden 

regelmäßig genutzt



Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit!


